
 

   
 

 

 
 

 

 
Da Yodla sind die zwei Powerfrauen Ingrid Schwarz und Yael de Vries, die gewürzt mit 
abgefahrener bayröischer Jodelkunst ihre eigenen Kompositionen durch alle trendigen Musikstile wie 
Pop, Rock, Funk und Tango jagen. "Jodeln geht direkt ins Herz, macht Laune, kann aber auch 
unheimlich berühren", so Yael de Vries, die geradewegs aus der jodelverrückten Schweiz kommt. 
Aber auch ihre Partnerin Ingrid Schwarz liebt das Jodeln aus vollem Herzen. „Für mich ist das Jodeln 
eine uralte Form der Improvisation. Ich habe ja Jazz studiert und sehe sehr stake Parallelen zwischen 
Jodeln und Scat Gesang. Die Laute sind zwar anders, aber wenn man jodelt, fühlt es sich tatsächlich 
ähnlich dem Scat Singing an. Man setzt hier die Stimme wie ein Instrument zur Improvisation über 
Harmonien ein.“ 

Ingrid Schwarz wurde die Musik in die Wiege gelegt. Sie hat den Großteil ihrer Kindheit beim Circus 
Roncalli verbracht, bei dem ihr Vater mit seinem Orchester (dem Orchester Joe Schwarz) für die 
passende Musik sorgte. Schon mit fünf Jahren bekam sie Klavierstunden und mit sieben hatte sie 
dann ihren ersten Auftritt im Orchester des Vaters. Nach ihrem Musikstudium an der Musikhochschule 
Mannheim zog sie mit verschiedensten Formationen von Jazz über Schlager bis zur Cross-Over 
Klassik durch die Lande. So hatte sie das große Glück zusammen mit Jazz Größen wie Charlie 
Antolini, Hazy Osterwald, Jochen Brauer, Götz Wendtland und Max Greger jr. auf der Bühne zu 
musizieren. Außerdem konnte sie viele Erfahrungen in der Zusammenarbeit mit namhaften Künstlern 
wie Deborah Sasson (Phantom der Oper), Brigitte Oelke (Killer Queen), Hubert Kah, Armin Rühl 
(Herbert Grönemeyer) sammeln.  
 
Yael de Vries hat ebenfalls Musik studiert und ist ausgebildete Musicalsängerin. Sie ist schon seit 
vielen Jahren mit Ingrid Schwarz befreundet, was fast zwangsläufig dazu führte, dass sie sich immer 
wieder musikalisch austauschten und oft bis in die Puppen Songs schmetterten. Die sympathische 
Sängerin begann nach der Matura eine Ausbildung zur Musicaldarstellerin an der Universität für Musik 
und darstellende Kunst in Wien, welche sie 2007 mit Diplom abschloss. Bereits während ihrer 
Ausbildung erhielt sie ihr erstes Engagement in der Hauptrolle der Welturaufführung des Musicals 
„Jump“ und stand mittlerweile seit 18 Jahren in über 33 internationalen Produktionen auf der Bühne 
(u.a. Hair, Sunset Boulevard, Crazy for you, Cabaret). Einblick in die Welt der Popmusik erhielt sie 
zusammen mit Ingrid Schwarz 2012 und 2013 als Backgroundsängerin des echonominierten Gold-
Acts Die Priester. 
 
Da Yodla kreieren mit ihrer mutigen anarchistischen Herangehensweise einen ureigenen Sound, der 
über das leidenschaftliche Jodeln zu einem ganz neuen Musik-Stil führt. Heraus kommt geballte 
klingende Energie, die die Welt so noch nicht gehört hat!  
 



 

   
 

 

 
 

Keine Frage: Da Yodla ist Leidenschaft pur. Das extravagante und witzige Duo überzeugt mit 
lebensnahen Texten, mitreißenden Melodien und großartigen Grooves. Vielseitigkeit ist hier 
Programm und Langeweile keine Option. Mit ihrer unkonventionellen Vermischung aus 
deutschsprachigem Pop, Jazz und Rock mit brillanter Jodelkunst lassen sich Da Yodla in keine 
Schublade stecken. Alles geht, alles soll und nichts ist verboten. Dieser Mut zur Anarchie zeichnet Da 
Yodla aus. Ihre Optik, ihr Talent und die Persönlichkeiten kommen wohltuend hinzu. Da Yodla 
machen garantiert süchtig, sind jodelig-scharf wie feurige Alpen-Peperoni. Wer’s nicht glaubt? Einfach 
mal reinhören! 
 
 
Homepage:  www.dayodla.com 
Booking:  info@dayodla.com 
Telefon:   (+41) 076 448 31 01 
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